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KONTAKT

c

TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200; OOWV-Notruf
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-NOTDIENST

Harpstedt
Mühlen-Apotheke: Burgstraße
17, Tel. 04244/93530

ÄRZTE-NOTDIENST

Harpstedt
Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 Uhr bis 20.30 Uhr,
Sprechzeit; ärztlicher Fahrdienst
für Hausbesuche 18 Uhr bis 7
Uhr (mit Anmeldung), Marie-
Hackfeld-Straße 6, Telefon
04241/970707

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr allgemei-
ne Sprechzeiten, Tel.
04244/82-0, Amtsfreiheit 1

MÜLLABFUHR

Harpstedt
Biomüll: Flecken Harpstedt und
Gemeinde Dünsen

SOZIALE DIENSTE

Harpstedt
Kleiderkammer des Harp-
stedter DRK, Delmeschule, Ein-
gang „Am kleinen Wege“: 14
bis 17 Uhr: Annahme von ge-
brauchter Kleidung und von
Spielsachen, 15 bis 16 Uhr:
Ausgabe, Schulstraße 14

BÜCHEREI

Harpstedt
8 bis 12 Uhr, und 16 bis 18.30
Uhr, Schulstraße 10- 12

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am Se-
niorenzentrum 6

MORGEN

APOTHEKEN-NOTDIENST

Twistringen
Mühlen-Apotheke: Bahnhofstra-
ße 31, Tel. 04243/92810

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Harpstedt
ZÄ Dr. Csilla Rohlfs: 17 bis 18
Uhr, Notfallsprechstunde, Amts-
freiheit 2, Tel. 04244/7474

JUGEND

Dünsen
Zufluchtskirche: 15.30 bis
18.30 Uhr, offener Treff zum
Basteln, Spielen und vielem
mehr

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr allgemei-
ne Sprechzeiten, Tel.
04244/82-0, Amtsfreiheit 1

MUSEEN

Bassum
Stadtarchiv Bassum: 16 bis 18
Uhr, Turnhalle, Friedrich-Ludwig-
Jahn-Str., Tel. 0 42 41 / 53 84

BÜCHEREI

Colnrade
Dorfgemeinschaftshaus: 10.30
bis 11.30 Uhr, Kieselhorster
Weg 1

GEFLÜGELZÜCHTER BEREITEN IHRE GROßE SCHAU VOR

Mit vereinten Vereinskräften gingen die
Mitglieder des Geflügelzuchtvereins
Harpstedt am Sonnabendvormittag zu
Werke, um die Käfige und die Ausstel-
lung für die Vereinsschau am 3. und 4.
November auf dem Koems-Gelände
vorzubereiten. Gut 200 Tiere erwartet
Vorsitzender Heinz Freye zur Schau. Er-

öffnet wird die Geflügelausstellung am
kommenden Sonnabend, 3. Novem-
ber, um 15 Uhr durch den Schirmherren
Bürgermeister Werner Richter oder sei-
nen Stellvertreter. Am Sonntag ist die
Ausstellung dann von 9 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Neben der Tombola stehen Kaf-
fee und Kuchen für das leibliche Wohl

bereit. Vergeben werden in diesem Jahr
wieder verschiedene Pokale für die Ju-
gend und Erwachsenen sowie in der Ge-
samtbewertung. Der Geflügelzuchtver-
ein Harpstedt besteht bereits seit 60
Jahren. Zu der Ausstellung werden
auch Vertreter des Kreisverbandes er-
wartet. BILD: PETER KRATZMANN

Neue Pächterin im „Le Bistro“
GASTRONOMIE Delmenhorsterin Franziska König füllt Traditionskneipe mit Leben

Am kommenden Freitag
ist Neueröffnung in
Harpstedt. Neu sind eine
Frühstücksauswahl, Ta-
pas und andere kleinere
Leckereien.

VON PETER KRATZMANN

HARPSTEDT – Harpstedter Ein-
wohner können sich freuen,
am kommenden Freitag, 2.
November, eröffnet Franziska
König das „Le Bistro“ im Her-
zen des Fleckens um 18 Uhr
neu. Damit hat sich nach über
einem Jahr Leerstand (dieÐ
berichtete) endlich ein Päch-
terin für die Immobilie an der
Ecke Lange Straße/Freistraße
gefunden.
Der früheren Kneipe von

Pächter Nikolaos Maxidis hat
die Delmenhorsterin in den
vergangenen Wochen und Ta-
gen ein neues Ambiente ver-
passt. Genauer gesagt in den
vergangenen sechs Wochen,
denn länger ist es noch nicht
her, dass die gelernte Offset-
druckerin sich entschloss, das
„Le Bistro“ unter ihre Fittiche
zu nehmen. Nach einer Zug-
fahrt mit „Jan Harpstedt“ ent-
deckte die Mutter von zwei
Kindern die Traditionskneipe
für sich. Alles Weitere war nur
noch Routine.
Als Quereinsteigerin bringt

die Delmenhorsterin bereits

dreijährige Erfahrung mit,
denn in der Delmestadt führt
sie seit 2009 zusammen mit
Daniel Duwald den Gastrono-
mie-Betrieb „El Toro“ erfolg-
reich, der in einer ehemaligen
Seifenfabrik der Nordwolle
untergebracht ist. „Eine Ar-
beit, die mir Spaß macht. Das
gilt auch für die neue Heraus-
forderung in Harpstedt“, sagt
die 32-Jährige.
Heller, moderner und styli-

scher präsentiert sich inHarp-
stedt das „Le Bistro“ nun. Eine
Rundumsanierung, die sich
lohnt und eine Einrichtung,
die alle Altersstufen anspre-
chen soll. Franziska König
wird das Le Bistro künftig

schon um 9 Uhr öffnen bis 12
Uhr und abends von 17 Uhr
bis um Mitternacht. „Da sind
wir aber ganz flexibel.“ Mon-
tags und dienstags bleibe das
Lokal geschlossen.
„Morgens wird Frühstück

angeboten. Ich finde, dass
sich das in dem kleinen Lokal
bestens anbietet. Gerade auch
für Mütter mit Kindern“, so
die Delmenhorster Gastrono-
men. Sie spricht aus Erfah-
rung, denn ihre Tochter Madi-
son im Alter von achteinhalb
Monaten, ist gerne mit „Ma-
ma“ unterwegs und dabei.
Neben der Frühstücks-Aus-

wahl werden acht Tapas und
andere kleinere kulinarische

Leckereien gereicht. „Es soll
kein volles Küchenangebot
geben, dafür sind die Räum-
lichkeiten zu beengt. Aber für
den Hunger zwischendurch
wird schon gesorgt.“
50 Plätze hat die behaglich

Lokalität gegenüber dem
Marktplatz in Harpstedt. „Das
Le Bistro bietet sich für kleine-
re Gesellschaften mit 20 bis 30
Personen gut an“, so Franzis-
ka König. Gerade im Hinblick
auf Weihnachtsfeiern somit
eine gute Alternative.
In Harpstedt wird Franzis-

ka König allerdings nicht so
oft präsent sein, denn im „El

Toro“ in Delmenhorst bean-
sprucht sie der Ablauf im Ser-
vicebereich an den Öffnungs-
abend vollends. Hinter der
Theke in Harpstedt wird Doris
Melboom aus Schierbrok ste-
hen. Während der Früh-
stückszeiten wird Daniel Du-
walds Frau Ivonne die Gäste
bedienen.
Bei der Sanierung der Gast-

stätte hat Franziska König
auch an die Raucher gedacht.
Abgetrennt durch eine Glas-
scheibe, können sich die Rau-
cher treffen.

Franziska König, hier mit ihrer Tochter Madison, übernimmt
das „Le Bistro“ in Harpstedt BILD: PETER KRATZMANN

Senioren besichtigen Firma und Gerätehaus
FEUERWEHR Altersabteilung aus Colnrade unternimmt Ausflug nach Goldenstedt

COLNRADE/LD – Der jährliche
Ausflug der Altersabteilung
der Freiwilligen Feuerwehr
Colnrade sowie deren Anwär-
ter ab 55 Jahren führte in die-
sem Jahr ins benachbarte Gol-
denstedt. Dort wurde die Fir-
ma Ludwig Bergmann GmbH
besichtigt, ein mittelständi-
sches Familienunternehmen,
das in der dritten Generation
seit über hundert Jahren im
Bereich des landwirtschaftli-
chen Maschinen- und Fahr-
zeugbaus tätig ist. Es zählt zu
den maßgeblichen Herstel-
lern und Anbietern angepass-
ter Systemtechnik für profes-
sionelle landwirtschaftliche
Betriebe und Lohnunterneh-
men.
Die Feuerwehrsenioren

zeigten sich sichtlich beein-
druckt von der Größe der heu-
te verwendeten Maschinen
und Anhänger mit einem Fas-
sungsvolumen von bis zu 65
Kubikmetern. Eine Kaffeetafel
und eine bebilderten Zeitrei-
se, vorgestellt durch die Ge-

schäftsführung, rundete die
zweieinhalbstündige Besichti-
gung ab.
Im Anschluss wurde durch

Ortsbrandmeister Gerd
Schröder und Gemeinde-
brandmeister Norbert Lück
der Fahrzeugpark und das

moderne Feuerwehrhaus der
Feuerwehr Goldenstedt vor-
gestellt. Der Ausflug endete
mit einem gemütlichen
Abendessen, zu dem auch die
Ehefrauen im Feuerwehrgerä-
tehaus in Colnrade erschie-
nen.

Zur Firma Ludwig Bergmann GmbH in Goldenstedt führte der diesjährige Ausflug der Colnra-
der Feuerwehrsenioren. BILD: FEUERWEHR

Aus für
Alexia bei
„X Factor“
Die Harpstedterin ver-
passte den Einzug in die
Live-Shows nur knapp.
Sie trug ihr Ausscheiden
aus der Casting-Show
mit großer Fassung.

HARPSTEDT/
MAB – Für
Alexia Draw-
horn aus
Harpstedt ist
der Traum
von X Factor
2012 ge-
platzt. Sie
musste am
Sonntag das
Juryhaus
von Juror
H.P. Baxxter
verlassen. Seit Ende Septem-
ber kämpfte sich die Harp-
stedterin Alexia Drawhorn zu-
nächst durchs Casting, dann
durchs Bootcamp bis hin zum
Juryhaus. Hier war nun End-
station für die 24-Jährige, die
in der Kategorie der 16-bis 24-
jährigen Sängerinnen antrat.
Mit drei weiteren jungen
Frauen (Melissa, Klementine
und Lisa) wurde Alexia im Ju-
ryhaus vonMentor H.P. Baxxt-
er betreut. Da für den Sprung
in die Live-Shows nur drei
Plätze zu vergeben waren,
musste eine der vier Kandida-
tinnen ausscheiden.
Nach Alexias Gesangsbei-

trag zu „Call me maybe“ von
Carly Rae Jepsen fiel Mentor
Baxxter die Entscheidung
nicht leicht. „Du warst stimm-
lich perfekt“, sagte der „Scoo-
ter“-Sänger anerkennend, der
zugleich Alexias „natürliche
Art“ lobte. Dennoch habe es
Konkurrentin Klementine an
dieser Stelle „besser ge-
macht“. Die Harpstedterin
trug ihr Ausscheiden mit gro-
ßer Fassung und akzeptierte
Baxxters Entscheidung: „Ich
hab’ es genauso gesehen“, so
die Mutter einer vierjährigen
Tochter.

Alexia Draw-
horn bei „X
Factor“BILD: VOX/

SEBASTIAN SCHMIDT

Rat berät über
Hundesteuer
DÜNSEN/MAB –Der Rat der Ge-
meinde Dünsen kommt am
kommenden Donnerstag, 1.
November, zusammen. Ab 20
Uhr geht es für die Ratsmit-
glieder im Landhaus Dünsen
(Sandkuhl) im Wesentlichen
um zwei Themen: Zum einen
um die Konzessionsverträge
für Gas und Strom mit der
EWE bzw. mit der Eon.Ava-
con, zum anderen um die Än-
derung der Hundesteuersat-
zung zum 1. Januar. Des Wei-
teren haben die Bürger Gele-
genheit, Fragen an den Rat zu
stellen.

Fanbus zum Spiel
gegen Mainz 05
HARPSTEDT/MAB – In der 1.
Fußball-Bundesliga empfängt
der SV Werder Bremen am 10.
Spieltag, also am Sonntag, 4.
November, ab 17.30 Uhr den
FSVMainz 05. Zu diesem Spiel
im Bremer Weser-Stadion
wird der Fan-Bus des Harp-
stedter Turnerbundes (HTB)
eingesetzt. Die Abfahrt erfolgt
um 16 Uhr ab Marktplatz in
Harpstedt, um 16.05 Uhr beim
Landhotel Rogge in Dünsen
und um 16.10 Uhr bei der ehe-
maligen Post in Groß Ippener.
Die Rückfahrt ab Weser-Sta-
dion startet 30 Minuten nach
Spielschluss. Fahrkarten im
Bus kosten 8,50 Euro und im
Vorverkauf beim „Schnäpp-
chen“ in Harpstedt 7,50 Euro.
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